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RmtiMll zur Hailacker Zeitung R r . M .
Donnerstag den 2. Dezember 1886.

(4951) Kundmachung. Nr. 7826.

Vom trainischen Lündesausschusse wird hie-
mit kundgemacht, dass die Einhcbung der Landes«
austage uon 6 si. von jedem Hektoliter (bezic»
hungsweise 6 lr. von jedem Liter) verbrauchter
gebrannter geistiger Getränke (Vrantwein, Spi»
ritus, Rum, Arrak, Punschessenz, Rosoglio, Li-
queur und jeder ?lvt versüßter geistiger Gcträntc)
in den Steucrbczirken: Fcistrih, Grohlaschitz,
Idr ia, Kronau, Krainburg, Lailiach Umgebung,
Laibach Stadt, Landstraß, Littai, Mottling,
Nassenfuh, Radmannsdorf, Rudolfswert, Seifen»
berg, Stein, Treffen und Tscherncmbl für das
Jahr 1887 im Wege der öffentlichen Versteige-
rung unter den unten angegebenen Bedingungen
verpachtet wird.

Der Ausrufspreis für das Jahr 1887
beträgt für den Steuerbezirl:
Feistr ih. . . ILOOfl. Littai 6 000fl.
Großlaschch 1200 . Mot t l ing . . 400»
Idr ia . . , . 1600» Nafsenfuß.. 1 6 0 0 .
Krunau . . . 2 800» Radmanns«
Krainburg , 14 000 » dorf 10 000 »
Laibach Um» Rubolfswert 1600»

gebung . . 14 000 » Seiscnberg . 600 »
Laibach Stein 12 000 »

Stadt . . 14000 ' Treffen.... 400 .
Landstraß.. 400» Tfchernembl 400»

Die Verstcigerungsverhandlung wird
am 11. Dezember 1886

um 10 Uhr v o r m i t t a g s beim lrainischen
Landesausschusse in Laibach vorgenommen wer<
den, und es wird hiebet jeder der angeführten
Steuerbezirle abgesondert zur Verpachtung aus«
gerufen werden, wobei bemerkt wird, dass die
Steuerbczirte Stadt Laibach und Laibach Um»
gebung nur gemeinsam an einen Pächter vcr«
pachtet werden.

Zur Pachtung wird jeder österreichische
Staatsbürger zugelassen, welchem lein gesetzliches
Hindernis im Wege steht. Für jeden Fall sind
Pächter, welche wegen eines Verbrechens bestraft
worden sind, von der Uebernahme der Pachtung
ausgeschlossen.

Personen, wclchc wegen eines aus Gewinn«
sucht begangenen Vergehens oder einer solchen
Uebeltretung verurtheilt wurden, oder nach dem
Strafgesetze über Gefällsübertretungen wegen
Schleichhandels oder einer schweren Gcfällsübel«
tretung gestraft oder wegen Abganges rechtlicher
Beweise von dem Strafverfahren losgezählt
worden sind, sind durch sechs Jahre von dem
Zeitpunkte der Uebertretung oder der Entdeckung
derst'lbm als Pachtwerder ausgeschlosfen. Ueber
die persönliche Fähigkeit zur Eingehung eines
Pachtvertrages hat sich der Pachtlustigc vor dem
Beginne der Pachtvcrhandlung über Aufforde«
run« des trainijchen Landesausschusses mit glaub,
würdigen Documcnten auszuweisen.

Wer an der Versteigerung lheilnehmen will,
hat vor dem Beginne derselben einen dem zehn-
ten Theile dcs Ausrufspreises gleichkommenden
Betrag in Barem oder in inländischen Staats»
obligationen oder in anderen, als Geschästs-
caution annehmbaren Effecten als Vadium zu
erlegen.

Oieses Nadium kann auch durch Bestellung
einer pupillarsicheren Hypothek geleistet werden,
und ist hierüber dic mit der Bestätigung der
erfolgten Einverleibung versehene Pfandbestel»
lungsurlunde, der Grundbuchsextract und eine
vidlmierte Abschrift des Protokolles über eine
höchstens drei Jahre vor dem Licitationstage
vorgenommene gerichtliche Schätzung der betref-
fenden Realität vorzulegen.

Der Wert der Obligationen und übrigen
Cautionsefftcten wird nach dem letzten Börsen-
course, jedoch nie über den Nominalwert be-
rechnet. Verlosbare Papiere muffen überdies mit
einer Bestätigung, dafs dieselben noch nicht ge«
zogen wurden, versehen sein.

Die Annebmbarkeit des Vadiums wird
durch die Verstelgerungscommission geprüft und
endgiltig entschieden.

Nach beendigter Versteigerung wird das vom
Bestbieter erlegte Vadium als vorläufige Eauliun
zurückbehalten. Den übrigen Licitanlen wird
hingegen das von ihnen erlegte Vadium sofort
zurückgestellt. Die Einverleibung und Löschung
allsälliger Hypolhetarcautiouen haben die Lici-
tanten auf ihre eigenen Kosten zu erwirken.

Bei der Versteigerungsverhandlung werden
auch schriftliche Anbote angenommen; dieselben
müssen mit einer 50 tr.-Stempelmarle versehen
und mit dem Vadium belegt sein, den bestimmten
Pachtschillingsbetrag für jeden der oben ange»
gebencn Steuerbezlrle abgesondert, sowohl in
Ziffern als auch in Buchstaben, ausgedrückt ent<
halten, und es darf darin teine Bcmerlnna.
enthalten sein, die mit den Bestimmungen der
gegenwärtige» Kundmachung oder mit den übrigen
Pachtbcdingnissen nicht im Einklänge stünde.

Die schriftlichen Offerte sind nach folgendem
Muster zu verfassen:

«Ich Unterzeichneter biete für den Bezug
der felbständigen Landesauflage von 6 ft. von
jedenl Hektoliter (beziehungsweise 6 kr. von jedem
Liter) verbrauchter gebrannter geistiger Getränke
(Brantwein, Spiritus, Rum, Arrak, Punlsch-
essenz, Rosoglio, Liqueur und jeder Art versüßter
geistiger Getränke) für die Zeit vom 1. Jänner
188? bis Ende Dezember 1887 im Steuerbezirte

den jährlichen Pacht«
schilling von Gulden Kreuzer,
sage: Gulden Kreuzer
österr. Währung; im Steuerbezirke

den jährlichen Pachtschilling
von Gulden Kreuzer u. s. w,
mit der Erklärung an, dass mir die Licitations»
und Pachtbedingmsse, denen ich mich unbedingt
unterwerfe, genau bekannt sind und ich für den
vorstehenden Anbot mit dem beiliegenden Vadimn
von Gulden Kreuzer so lange
hafte, bis ich vom lrainischen Landesausschusse
von desfen Annahme oder Ablehnung vcrstän«
digt werde.»

Datum Name
Charakter Wohnung des Offc«
renten.

Die schriftlichen Anbote müssen vor dem
Beginne der Versteigerung, d. i. vor dem I l t rn
Dezember 1886, 10 Uhr vormittags, beim krai-
nischen Landesausschusse in Laibach versiegelt
überreicht werden und werden sofort nach Schluss
der mündlichen Versteigerung eröffnet und be»
lannt gemacht.

Sobald die Eröffnung der schriftlichen Offerte,
wobei die Offerenten zugegen sein können, beginnt,
werden leine nachträglichen schriftlichen oder
mündlichen Anbote mehr angenommen.

Lauten ei» schriftliches und ein mündliches
Anbot auf den gleichen Betrag, so wird dem
ersteren der Vorzug gegeben, bei gleichen schrift»
lichen Offerentcn entscheidet das Los, indem die
Verlosung sofort von der Licitationscommission
vorgenommen werden wird.

Wer sich im Namen eines andern an der
Versteigerung betheiligt, muss sich mit ciner
legallsierten Vollmacht zu diesem speciellen Zwecke
ausweisen und dieselbe der Commission übergeben.

Wenn mehrere Personen gemeinschaftlich
licitieren, so haften sie zur ungcthcilten Hand
einer für alle und alle für einen für die Er-
füllung der übernommenen Vertragsverbindlich'
leiten.

Wird ein fchriftliches Offert von mehreren
Personen gemeinschaftlich gemacht, so muss es
die ausdrückliche Erklärung enthalten, dafs die
Offerenten die folidarische Haftung für dasselbe
übernehmen.

Die Versteigerung erfolgt unter Vorbehalt
der Genehmigung des Landesausschusfes, und es
ist der Licitationsact für den Bestlm'tcr durch
sein Anbot, für den Landesausschuss aber erst
von der Zustellung der Genehmigung an vcr»
bindlich.

Der Ersteher wird mit Beginn der Pacht-
periode durch den Landesausschuss in das Pacht«
geschaft eingeführt. Derselbe hat zur Sichcrstcllnng
des Pachtschillinges binnen acht Tagen nach er«
folgter Zustellung der Genehmigung des Anbotes
cinc Caution im Betrage des vierten Theiles
des für ein Jahr bedungenen Pachtschilliuglu
auf eine der eben bezeichneten Artrn zu bestellen,
wobei der bei Ueberreichung des Offertes oder
bei der Versteigerung als Vadium erlegte Netrag
eingerechnet werden kann.

Den Pachtfchilling hat der Pächter in gleichen
monatlichen Raten nachhinein am letzten Tage
eines jeden Monates, und wenn dieser ein Sonn-
oder Feiertag ist, am vorausgehenden Werktage
an die lrainische Landescasfc in Laibach abzu»
führen.

Die übrigen Pachtbedingnisse werden den
Pachtlustigen bei der Versteigerung bekannt»
sscgel'rn werden, lönnen aber auch beim traini-
schen Landcsausschusse in Laibach während der
gewöhnlichen Amtsstunden cingesehe» werden.

Es werden auch Eoncretalanbolc angenom-
men, und bleibt die Wahl der in einen Complex
zu vereinenden Steuerbezirle den Pachtosferenten
überlassen.

Es muffen jedoch auch in diesem Falle die
Anbote für jeden Steuerbezirk besonders an»
gegeben werden.

Der lrainische Landesausschuss behält sich
vor, je nach dem Ergebnisse der Pachtuerhand»
lung die Resultate der Versteigerung nach eigenem
Ermeffcn und freier Wahl entweder für die ein»
zelnen Ttcucrbezirle, jeden für sich oder in
eoncreto für ganze Complexe, wie solche in den
Anboten genannt werden, vereint zu bestätigen.

Es können bei dieser Versteigerung auch
Anbote unter dem Ausrufspreife geinacht werden.

Laibach am 27. November 1886

Vom lrainischen Landesausschusse.

<4859—1) Nr. 11 903.

Ooncursausschreibung.
Auf der Fiumaner Rcichsstraße im Adels-

beiger Vaubezirle ist eine Einräumcrstrlle mit
der Monatslöhnung von 16 fl. (sechzehn Gulden)
und dem Vorrücklingsrechte in die höhere Lüh<
nung von 18 fl. und 20 st. zu lxjchen.

Diejenigen der deutschen und slovcnischcn
3p,ache mächtigen Unterofficiere, welchen der
Anspruch auf eine Ciuilanstcllung zuerkannt
wurde und welche sich um diese Stelle bewerben
wollen, habl'N ihre mit dem Certificate über den
erlangten Anspruch belegten Competenzgesuche,
und zwar, wenn sie noch in der acliucnDicnst-
lcistung stehen, im Wege ihres uoi a/setzten Com-
mandos (Militärbehörde oder Anstalt), wenn sie

aber schon aus dem Militärverbandc ausgetreten
sind, im Wege der zuständigen politischen ve-
zirlsbehbrdc längstens

bis 26. Dezember 1866
bei der k. k. Landesregierung in Laibach einzu-
bringen.

Die nicht mehr im Militärverbande stehen-
den Bewerber haben ihren Gesuchen auher dem
erwähnten Certificate auch ein von dein M-
mcindeuorsteher ihres dauernden Aufenthaltsorte»
ausgefertigtes Wohlvorhaltungszeugnis sow"
bezüglich ihrer körperlichen Eignung für ocn
angestrebten Dienstposten ein von einem ammly
bestellten Arzte ausgefertigtes Zeugnis anzu-
schließen.

Laibach am 24. November 1866.

Von der l . l . Landcsrcgicrung für K r a i n ^

(4871-1) ^ehrerstessl " ^ I3l)8.
Ander einclassigen Volksschule in Suchen

wird die Lchrerstelle mit 450 fl. Gehalt ""v
freier Wohnung zur proviforischen Besetzung
ausgeschrieben. ^,

Bewerber um diese Stelle wollen ih« ^
suche im vorgeschriebenen Wege bis zum

17. Dezember l. I .
anher überreichen.

Gottschee am 29. November 1686.
Der Vorsitzende des t. k. Nezirlsschulrathes:

Hocevar m. p.

(4972^1) Nr7i8 874.
Concnrsausschrcibnng.
Bei dem Stadtmagistrate Laibach

ist die Stelle des

!Mit dem Iahresgehalte von 126"
-Gulden und dem Ansprüche auf zw"
in die Pension einrechenbare 1t)Pl"-
centige Quinqnennalzulagen erledigt-

Bewerber um diese Stelle haben
ihre mit den Nachweisen über das
Alter, dann über die für die pou'
tische Geschäftsführung oder für das
Richteramt erforderliche Befähigung,
die bisherige Verwendung und die
volll' Kenntnis der slovenischen nnv
deutschen Sprache belegten Gesuche

b i s 2 4 . D e z e m b e r d. I - ,
und zwar, falls sie öffentlich bedien-
stet sind, im Wege ihrer vorgesetzte"
Behörde bei dem gefertigten Stadt'
Magistrate einzubringen.

' I m Polizcidienste praktisch aNs-
gebildetc Bewerber haben caeten»
pÄi-ikuk den Vorzug. .

Stadtmagistrat Laibach
am 29. November 1886.

Unzeigeblatt.
(4948—1) Nr. 5051.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Josef

Kresov.
. Vom dem k. k. Bezirksgerichte Treffen

3"?c ^" ' unbekannt wo befindlichen
Josef Kresov hiemit erinnert:

Es habe Maria Gorc von Obertreffen
Mder denselben bei diesem Gerichte die
«läge auf Ausstellung, eines Kaufver-
trages betreffs der Realität Einlage Num-
mer 496 der Catastralgemeinde Tröaern
sub lil»6s. 9. November 1886, Z. 5051
Hieramts eingebracht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag-
satzung auf den

9. D e z e m b e r 1 8 8 6 .
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet und dem Geklagten wegen dessen
unbekannten Aufenthaltes Josef Udovc
von Obcrtrefsen als Curator uä aolum

auf dessen Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen oder sich einen an-
dern Sachwalter bestellen und anher nam«
haft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Treffen, an: 10ten
November 1886.

(4798—2) Nr. 6562.

Bekanntmachung.
Das hochlöbliche k. k. Kreisgericht

Rudolfswert hat über Georg Supancic
von Otovic Nr. 8 ob Wahnsinnes die
Curatel zu verhängen befunden, und wurde
Johann Smrekar von Otovic Haus-Nr. 2
als Curator bestellt.

K. k. Bezirksgericht Tsckeruembl, am
14. November 1886.

(4920—2) Nr. 5636

Erinnerung
an T h o m a s C e r a r , unbekannten Auf-
enthaltes, und dessen unbekannte Rechts-

nachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Egg wird

dem Thomas Cerar, unbekannten Auf»
enthaltes, und dessen unbekannten Rechts--
Nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton Vidmar von Stegne die
Klage alls Anerkennuug des Eigenthums-
rechtes bei der Realität Einlage Nr. 239
ksl St. Hcnnagor überrei lst, worüber die
Tagsatzung zum mündlichm Versahreu
auf den

2 1 . Dezember 1 8 8 6 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wnrde.

Da der Anfcnthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte nnbckannt und dieselben
vielleicht aus den k. t. Erblaudcu abwe«

send sind. so hat man zu ihrer VertretM
und auf ihre Gefahr uud Koiieu ^
Herrn Georg Skosic von St. Vctt "
Clirator :̂ 6 uclum bestellt. ^ ^

K. k. Bezirksgericht Egg, am ^
November 1886. ^ ^

(4674 -3 ) ' N5 620b.

Bekanntmachung. ^
Der diesgerichtliche exec. 3 " ^ " " ^ .

bescheid vom 19. September Ivt td. ^
5504. betreffend die Realität E m l . - A ^ ,
»6 Catastralgemeinde Tanzberg. s"l g
Execute« Johann Svetic von ^ " ^ ^
Nr. 6. derzeit uubekannten AufenM ^
wurde dessen bestellten Curator A . ^cg
Herrn Georg Mattovic aus " ' ; „ t e i ,
und für die Tabularglimbiger " t t l i " " ^
Ausenthaltes Peter uud Katharina ^
aber deren bestellten Curator Her"' ^
Perse aus Tscherncmbl zugestellt. ^

K. l. Bezirksgericht TschernelM,
28. Oktober 1886.
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( 4 7 7 4 - 3 ) Št. 8761.

Objava.
j. Umrlim labularnim upnicam Kati
,l,um a n i t. i n Franciški Šebenig iz Me-

l | (ei oziroma njunim pravnim nezna-
j , i B »aslednikom, se je gospod Franc
s(, *n. iz Mctlike naslednikom po
VlVll in so se njemu dražbeni odloki
TJ- 8 ePtembra 1886, štev. 7052,

j "• kr. okrajno sodišče v Metliki
Jl!^_novembra 1886.

^ 7 7 3 - 3 ) St. 8998.

Objava.
tin . r ^ m tabularnimupnikom Mar-
rom m -^ !" K u č i n i o i z Železnikov, ozi-
8j (."jiliovim neznanim pravnim na-

^^etliki oskrbnikorn postavil in so
son?Jernu ^ r ažbeni odloki z due 1 lega
^tembra 1886, St. 7213, vročili.

(In ^ r ' °krajno sodišče v Metliki
J !U^novem'bra is86.

^759^3) Nr. 8447.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

b ^ ^ " " k- k. Bezirksgerichte Loitsch wird
" " " t gemacht:

N^ ^" "ber Ansuchen des Johann
von «?' ^ Cessimlär des Heinrich Fentler
clltm ^ " 6 (durch Dr. Deu), die exe-
Aew ^lsteigerung der dem Johann
ticsm?^ b"" Iakobowiz gehörigen, ge-
^Nich auf 4455 f i . geschätzten Realität
^lMbuchsrinlagcn Nr. 128 und 129
hie ^algemeinde Laze bewilligt und
/w drei Feilbietungs-Tagsatzungen, uud
' ^ " die erste auf deu
^ 18. Dezember 1 8 8 6 ,

^ Weite auf den
u . 2 2 . J ä n n e r
"° die dritte auf den

ie^« ^ ' F e b r u a r 1 8 8 7 ,
^esmal vormittags um 11 Uhr. hier-
V ? ^ dem Auhange angeordnet
°"den, dass die Pfandrealität bei der
od'? , " " d zweiten Feilbiewng nur uin
dritt " ^ " Schätzungswert, bel der
/nen aber auch unter demselben hintan-

^eben werden wird.
l M p l ^ Licitationsbedingnisse, wornach
zl, pudere jeder Licitant vor gemachtem
d e l ? . " " lOproc. Vadium zuhanden
s^j ltationscummission zu erlegen hat,
^,,^ bas Schätzungsprotokoll und der
g^'„buchsextract können in der dies-

Michcu Registratur eingesehen werden,
d l ^ t Bezirksgericht Loltsch, am 8ten

(4770^3) ' ^ 9 0 4 5 1

^ Erecutive
^ealitäsen-Persteigerung.

bela^"' ^ -̂ Bezirksgerichte Loitsch wird

Korke '" "ber Ansuchen des Johann
Killer ^'^ Z'rkuiz die executive Ver->
3 l H " " 9 der dem Franz KovZca von
138» ft ^ gehörigen, gerichtlich auf
^ ß-'.^schätzten Realität Rectf.-Nr. 4'/,
hiez^.cher Karstcrgilt bewilligt und
Zwar ^ ' Feilbictnnas-Taasatzunqen, und

" ble "s t , auf den
d i e ' ^ i j . Dezember 1 8 8 6 ,

^ " t e auf den
""d die>... ^ J ä n n e r
. °'° dntte auf den
^ e s w . s ^ - F e b r u a r 1 8 8 7 ,
^lichts ^ " " t t a g s um 11 Uhr. hier-
^tden 'Ü^ ^"" Anhange angeordnet
ersten..'n^ ^ ^ ^ Pfanorc'alität bei der
^er ,,'nd zweiten sseilbietung nur um
"itte„°? bm Schätzungswert, bei der
^ebe.. ^ ""ch uuter demselben hintan-
, D i e b e n wird.
'Mbes^^^lfatwnsbediussnisse, wornach
!?"bote «-^ ^ r Licitaut vor geniachtcm
t ^ i c i t , ? Wproc. Vadium zu Handen
> i e l)az ^?"'" l 'sslon zu erlegen hat,
>i,dh^.Schä'tzungsprutokoll und der

t>, ^ l N ^^ ls l rat l l r eingesehen werden,
"bn A ^ s e r i c h t Loitsch, am 24sten

(4767—3) Nr. 9381.

Executive
Nealitäten-Versteiqerunq.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Treven ans Gcreuth die executive Verstei-
gerung der dem Jakob Modrijan von
dort gehörigen, ans der in der Steuer-
gemciude Gcreuth gelegcuen Hochwald-
parcelle Nr. 322/3 bestehenden, in der
Catastralgemeiude Gereulh «ud Einlage
Nr. 117 vorkommenden, gerichtlich auf
60 f l . geschätztcu Realität bewilligt und
hiezu drei Fcilbietuugs-Tagsatzuugen, und
zwar die erste auf deu

16. Dezember 1 8 8 6 .
die zweite auf den

15. J ä n n e r
und die dritte auf den

17. F e b r u a r 1 8 8 7 .
jedesmal vormittags um 11 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfaudrealität bei der
ersten und zweiten Feilbictnng nur um
oder über den Schätzungswert, bei der
dritten aber auch uuter demselben hintan-
gegeben werden wird.

, Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsftrotokoll und der
Grundbuchsextract köunen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k Bezirksgericht Loitsch, am 4tcn
November 1886.

(4765—3) Nr. 9418.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Mo-
schek von Laibach (durch Dr. Sajovic)
die executive Versteigerung der dem An-
dreas GabruvKck aus Gereuth gehörigen,
gerichtlich auf 5100 fl. geschätzten Rea-
lität Einlage Nr. 4 der Catastralgcnmnde
Gcreuth bewilligt und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzuugen. und zwar die erste
auf den

23. Dezember 1 8 8 6 .
die zweite auf den

2 7. J ä n n e r
und die dritte anf den

26. F e b r n a r 1 8 8 7 .
jedesmal vormittags um 11 Uhr, hier-
gcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrcalität bei der
ersten und zweiten Feilbietuug nnr nm
oder über den Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gcgeben werden wird.

' Die Licitationsbedingnissc. wornach
insbesondere jeder Üicitant vor gemachten!
Anbote ein Wproc. Vadium zu Haude»
der Licitationscummission zu erlegen hat.
sowie das Schätzuugsprotokoll und der
Oruudbuchsextract können in der dics-
aerichtlichcu Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch. am 4ten
November 1686.

( 4 8 2 1 ^ Nr. 11402.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Rndolfswcrt wird bekannt gemacht:

Es sei über Anstichen der Margaretha
Srebernjak von Hrnöica (dnrch den Macht-
haber Johann Srcbcrnjak von dort) di.>
executive Verstcil,eruug der den, Franz
Darouic von Hruöica gehörig'.',,, gerichtlich
auf 308 fl. geschätzten Rea iiateu Eiulagen
Nr. 141 uiid 142 der Catastralgcmeinde
Birnbaum, vormals Rectf.-Nr. 144 und
143/1 aä Standen, bewilligt und hiczn
drei Feilbiewl'gs Tagsatzungen, und zwar
die erste cms den

2 1 . Dezember 1 8 8 6 ,
die zweite aus den

20. J ä n n e r
und die dritte anf den

23. F e b r u a r 1 8 8 7 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,

bei diesem Gerichte mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali-
tätcn bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nnr um oder über den Schä-
tzuugswert, bei der dritten aber auch
uuter demselben hintaugcgcbcu werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anböte ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie die Schätznngsvrotokolle nnd
die Grundbuchscxtractc köuucn in der dies-
gcrichtlicheu Registratur eingesehen werden.

K. k. städt.-delcg. Bezirksgericht Rn-
dolfswert. am 1. Oktober 1886.

( 4 8 1 9 - 3 ) Nr. 11 652.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt,-beleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei über Ausucheu des Franz
Vernhart. Verwalter in Pleterjach (durch
Dr. Slauc). die executive Versteigerung
der dem Franz Kaplan von Weißtirchen
gehörigen, gerichtlich auf 490 fl. geschätz-
ten Hälfte der Realität Rcctf.-Nr. 207
aä Herrschaft Klingenfels bewilligt und
hiezu drei Fellbietuugs-Tagsatznngen, und
zwar die erste auf deu

22. Dezember 1 8 6 6 ,
die zweite auf den

25. J ä n n e r
nnd die dritte auf den

24. F e b r u a r 1 8 8 7 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
bei diesem Gerichte mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea»
lität bei der ersten und zweiten Feil.
bictnng nur um oder über den Schä-,
tzungswert. bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnissc. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein wproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grnndbnchscxtract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Den Tabulargläubigrru Maria Außcc
und Michael Anderlik.' unbekannten Auf<
cnthaltes. wurde Herr Anton Weiß von
Rudolfswcrt als Curator a6 uc^um
bestellt und demselben die Feilbietungs-
bescheide zugestellt.

K k städt.'deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswert. am 9. Oktober 1886.

^ 4 7 6 3 ^ 3 ) Nr. 6963, 6964 u. 6965.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Beznksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht: ^ . . ^ , ^,

Es sei über Ansuchen der Margaretha
Keve aus Zirkniz die executive Verstci-
geruua der dem Valentin Debevc von
Zirknu Nr. 180 gehörigen, gerichtlich anf
60 f l 40 sl. und 40 st. geschätzten Rea-
litäten' bestehend alls dem Acker «Do^o
l'aliank» -^ «ttiobovlcki p n ^ n k . Par-
celle-Nr 1704 der Catastralgemeinde
Zirlniz und Acker «" U , ^ i , , ^ la
zii-oki' bewilligt uud hiezu drei Fellkue-
tungs-Tagsatzuugen. und zwar die erste

" ' i 6 . Dezember 1 6 8 6 ,
die zweite auf den

15. J ä n n e r
und die dritte auf den

17. F e b r u a r 1 6 8 7 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr. in der
hicrqerichtlichen Amtskanzlei mit dem An-
hanae angeordnet worden, dass die Pfand-
rcalitätcu bei der ersteu uud zwettcn Feil«
bietuua uur um oder über den Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangcgeben werden.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Wproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommissiou zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprototolle und die
Grundbnchscxtracte können in der dies-
aerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch. am Isten
Oktober 1886.

(4772—3) Št. 9035.

Naznanilo.
D n e 1 1. d e c e r a b r a 1886

ob 11. uri dopolurlne se bo na pro&DJo
Kate Žigon iz Metlike tretja ekseku-
tivoa dražba zemljišča Iveta Plesca iz
Želebej pod vložno fitev. 108 in 107
davkarske občine Božakovo in kurr.
st. 889, 903, 927, 935, 1156, 1168,
1166, 1169 in 1170 grajščine Metlika
vrMla.

C. kr. okrajno Bodišče v Metliki
dne 12. novembra 1886.

(4797—3) St. 8484.
Oklic izvršilne

zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Krškem

naznanja:
Na prošnjo Mine Železnik (po obla-

stenemu Mibaelu Železniku iz Gore-
njih Orel) dovoljuje se izvršilna dražba
Matevž Ogrioovega, sodno na 1033 gld.
cenjenega zemljišča vložku št. 393
obcine Studenec

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, in sicer prvi na

18. d e c e m b r a 1 8 8 6 ,
drugi na

19. j a n u a r j a 1 8 8 7
in tretji na

19. f e b r u a r j a 1 8 8 7 ,
vsukokrat od 11. do 12. ure dopolu-
dne pri tem sodiäöi s pristavkom, da
se bode to zemljišče pri prvem in
drugem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednost oddalo.

Dražbeni pogoji, vnled katerib je
posebno VBak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/0 varščine v roke draž-
benera komisarja položiti, cenitveni
znpisnik in zeraljeknjižui izpisek ležo
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajoo sodi&če v Krškem
dne 15. oktobra 1886.

(4769—3) Nr. 8795.

Dritte erec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Franz Moschel

ans Laibach wird zur Vornahme der
mit Bescheid vom 30. April 1886. Zahl
3756, sistierten dritten exec. Feilbietung der
dem Johann Petkovöel aus Medvedje
Brdo Curr.°Nr. 6 gehörigen, gerichtlich
auf 1591 ft. geschätzten Realität Grund«
buchseinlage Nr. 32 der Catastralgemeinde
Medvcdje Brdo die neuerliche Tagsatzung
mit dem vorigen Anhange auf den

18. Dezember 1 8 8 6 .
vormittags 11 Uhr, hiergerichts angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 29sten
Oktober 1886.

(4814—3) Nr. 2972.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Ratschach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Heleznit von Kamensko die executive Ver-
steigerung der dem Franz Luzar von
Brezje Nr. 15 gehörigen, gerichtlich auf
250 fl. geschätzte» Realität nub Einlage
Nr. 217 der Catastralgemeinde Govidul
bewilligt und hiezu drei Feilbictungs-
Tagsatzungcn, und zwar die erste auf den

2 4 . Dezember 1 6 8 6 ,
die zweite auf den

25. J ä n n e r
und die dritte auf den

25. F e b r u a r 1 8 8 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Amtskanzlei in Ratschach mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealitat bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über den Schä-
tzuugswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Tie Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat
sowie das Schätzungsprotokoll und der
GrundbuchLextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ratschach, am
13. Oktober 1886.
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GUT ^ HEIL!
Samstag den 4. Dezember 1886

zwangloser

Unterhaltungs-
Abend

im Casino-Glassalon.
Segi im liall> 9 TTlir-.

Die geehrten Vereinsmitglieder und deren
Familien sind hiezu höflichst eingeladen.

Der Turnrath
des Laibacher Deutschen Turnvereines.

(Besondere Einladungen werden nicht
ausgegeben.) (4973) 2—1

Versohiedene

Einrichtungsstücke
im besten Zustande und

zwei Buldogg-Hnnde
bester Baase, Männchen und Weibchen,
sind zu verkaufen. (4934) 3—2

Zu haben und zu sehen Sohiesstatt-
gasse Nr. 8, ebenerdig.

Hustenden Kindern
reiche man Kärntner Römerquelle mit
gewärmter Milch, besthewährter Gesund-
brunnen bei Hals- Magen- und Blasen-
leiden; hochfeines Tafelwasser.

Preis per Flasche 13 kr. ab Laibach.
Brunnen - Verwaltung Römerquelle.
P̂ "̂" Zu haben bei der Firma A. Hartmann
Laibach, Maria-Theresien-Strasse. (4504)20-14

lii'Wßi-teliält
gut eingerichtet, im besten Gange, auf einem
schönen Platze ist wegen Verhältnissen zu
verkaufen und kann gleich oder zum neuen
Jahre übernommen werden. — Auskunft aus
Gefälligkeit bei der Administration dieser
Zeitung. (4843) 8—3

Silisis HM.
Gut

nächst grösserer Stadt Untersteiermarks
(Eilzugstation), in prachtvoller milder
Lage, mit oomfortablem Sohlössohen,
ganz nahe dem Walde, mit allen erforder-
lichen Wirtschaftsgebäuden, circa 50 Joch
vorzüglichen Aeckern, Wiesen, Wald, inolu-
•ive fundu« (4968)

um 32 000 fl. zu verkaufen.
Kleine Vi l la (12000 fl. bis 14000 fl.)

hei Triest, Fiume, Oörz, Laibach,
Agram etc wird in Tausch ge-
nommen.

Dr. Ritter v. Hohenblum
Wien, Ungargasse 59.

Im Verlage von

lg. v. Xleinmayr & Fed. Bamberg
in Luibiich

ist soeben erschienen:

Slovenska

Pratika
za navadno leto 1887.

Preis per Stück 13 kr. — Wiederverkäufer
erhalten Rabatt. (3711)25-17

Für Grossisten!

Rohr-,Hans-; Cocosmatten
(Fussabstruifer),

Cocos-Laufteppiche
bei (4907) 3 - 2

Emanuel Faltin
Prag, Wenzelsplatz, Seilerwaren-

Fabrication.

Filiale der k. k. prlv.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triest.

Gelder zur Verzins ung.
In Banknoten

4 Tagp KihxUfjnntf 2% I'rooMit
8 „ , 2««

HO „ . A
Din Zinsfiiss-Krmitssi^iin^ tritt b-j

allen, im Umlauf hosnnlliohiM., auf Tlank-
noten lautenden Kml:i.£»bricfun vom
21., 25. März, rosp. 16. April a. c , 'y vr.u-h
i lon b i ' t r c l V c i i d o n K ü n d i t T i i n i r s f r i s t o ; » , iri
K i a f l

in Napoleons ü'or
30lägigo Iviuvli^un^: 21/» l'rercnt
3monatlichf. „ 28

4
si H 3

Dio Zinsfuss-Ermässigung tritt bei
allon irn Umlauf befindlichen, auf Na-
poleons d'or lautenden Kinhig^bricfen
vom 16. April. 17. Juni, resp 17. S<>p-
tonibstr a. c. ab. je nach dou botrolT<:i:d(.'ii
Kündigungsfristen, in Kraft.

Qiro-Abtheilung
in Banknoten 2 Pro.:. Zinson auf jeden

Botratf i54üi 45
in Napoleons d'or ohne Zinsen

Anweisungen
auf WifMi, Prat;-. l V s t , ] l : i i<in. T r o p p u w .
liOinliorff, F i i m i « s«nvi«'feriHT a u f .-Vüfrarn,
Arad. Graz. Hormannstadt. Innnbnick.
Klatronfurt. T,:iiba<'li, 8.•l/bunj «pesonfroi.

Käufe und Verkäufe
von I »oviüi'H, KftVrtcn 8'jv.ic Ooupons-

IIICIHHO •', Proc. Provision

Vorschüsse
:mf Warrants, ComhUonon ;n nacli zu

trulliiii'lotn Uoberpiiii- j
korainon, j

gegen Ou'ditoröfFnung in
I.ondou uder I'uria I
'/, Proc. Provision fur I
B Monats», I

auf Effecten, 51/« Proc Zinsen per Jahr bis
zum Dotragevon ü lliut), j

auf höhorc Hotriig" gomüss
apocii-ller Veroinbarung. j

Depots zur Aufbewahrung.
\Vertpapi(!ro,Gold-undSilb<)nniiiiZüri,

fronido B;inknoton worden zur Aufbewah-
rung angonoramen. Hodingungon zu vor-1
oinbaron |

u ' ö a t am 17. März 188<)

CACAO
und I

CHOCOLADE
VICTOR H H
SCHMIDT & SÖHNE
wolchc auf der ersten Wiener Kochkunst- I
Ausstellung mit detn höchsten Preise, dom I
Khrendiplom, ausgezeichnet wurden, sind I
nur echt mit unserer behördlich registrierten I
Schutzmarke und Firma. I

Zu haben bei allen renommierten I
Herren Kaufleuten und DelicalnssenhÄndlern, I

in Laibach bei Herrn Peter
L a S S n i k . — Versendung jn die Provinz I
per Poslnachnahme. I

VICTOR SCHMIDT & SÖHNE
k. k, iandesbes. Fabrikanten. Fabrik und
Central-Versandt Wien, IV., Alloft^asae

Nr. 48 (nächst dom Siirihahnhofu).

billigst bei

S.Kcnda^ Laibach.

Anzeige.
Da es im beengten Verkaufsgewölbe &fo

der Judengasse nicht gut möglich ist,
hochverehrten Kunden nach Wunsch zu i
dionon. so habe ich zu deren He((uemlicn*„
für die W i n t e r m o n a t e auch das ger.
tnigo Locale
im neuen Schleimer'schen
Hause neben dem Casino-
gebäude.Schellenburggasse,
übcrnorninen, mit Stickereien, Wolle, kar" '
und allen in das Tappisscriegeschäft sc
gendori Waren in geschmackvoller iin« '"e!^ &
Auswahl ausgestatlet. (4841^ , ' st

lim zahlreichen Zuspruch bitlet ergeoei

Mas ie Drenlfc^

Für Nicolaus
empfiehlt ( « ) 4 '2

Eudols Kirbiscb
Conditor, ConsresspM7'

fiat'

hübsche Attrapen, Bonbonnieren, «* ,
tonagen, divors« Zuckor-, Tragant-

Chocolad-Figuren, ferner feinstes
Früohtenbrot (Klcl/.cnbrot) \ , r
Mandolato, ^eDjL
Lebkuchen, Erzeugt
Pfefferkuohen, ) n.
sowie massenhaft andere Artikel von

ditoreiwaren. ^
lifstellurigei» nach auswärts werden p

und billigst efroc.luierlj _^-

XD"u.rc.ti ±3 Talxre e rprobt
a l s H i c l i c r u n d r n K c h w i r k c m l c H i l c i l i H J t t c l l u i

C«iclit „n<i itheiMM*'
N e r v e i i s c l i m e r z e i i jedor Art, a i l .cmciner MtiskclHcl iwüch«, Z i M c i n , S te i s l i e l t «ler Gli«:(1J'r'

Scluiu-rzi'ii in v e r h e i l t e n W u n d e n , L a h m u n g m i«t (ilH'-O 10~"

Herbabny ß Alpenpflanzen - Extract:

Atteste von Civil- und Militär-SpitUIern und her-
vorragpnde.il A<u'zten sowie /.alilroicho ^^".gj
schreiben be/.ougei» die von kfinem arideren J"lL

erreichte veiiussliclie Wirkung dieser als Einreibi»1»
dienenden schinerKHtillendfm Essenz. r

l*r«iH: 1 Flucon sifriln pirib.allirrt) 1 «I. ; 1 J''IIK:OII Hti'U'K^ (1

Sor to , (rosa cniliiilliurt) für G i c h t . UlicHinsi , IJÜIHUUIIK;"11

20 kr . , JWT J'ost slir 1— ü KlacoriH 2n kr. mehr für K i i i t ^ ' l ^ ^ ^

p ^ Nur echt mit nebenstehender Schutzmarke! " ^

Centralversensiung; Apotheke „znr Barmherzigteit" ies MHer l iaW
Wien, VII., Kaiserstrasse 90. ^

D e p o t s fornor bni (1DM IliTr'in Apolliitkitrn ; sllr l/iiiIt.icll : ./. Swolioda, G. I'ici'oli, •' '
v. Trnköcxy, W. iMuyr, K. I{ir,>chitz; f.^nor Di'pö.o i;i (, ' illi: .1. KupfurHChmied, «aumlianl'» i''r t :

F i n i n e : .1. Omolucr , (i. Vroiluin ; F r l e s a e h : A. Aic.liin««i ; ( i i i i i i nd : K. Mullm<r; K l a ^ l ' " l l «(.:
W . TliurnwaUl, I». llirnbacli •• . J . Komi'Unr, A. Kg«, r ; R u i l o l f s w e r t : ]). Ri/./.oli; St v ' . , 0

(1. Kar»K.vnna, A. It.-ich.-I ; 'CurviM: .I.Sii-Kl; T r i e s t : C. Zumati , <i. KoraboHolii, .1 S'jr"iirfli-
I K. v. l,i.|itmibijrK, I». Prnn.lini; Vi l lae l l : F. Sclmlz, Dr. K. Knmjis; T s c l i e n i M I l l i l : .J. llla/.nk ; V•>"»• ' •
I n i i i r k t : Dr. .7. .lohnt; Wippsicl i : A. Koti«Cny. ^ ^ ^ ^ ^ Ä

•ISHHHHHHHHKHHHHHni^HRRHHHI^HHHHIIHHIil^^^^^^^
(4433) 18 ^

>? ^ <̂ >̂ ^»» ^ ^ >

ttl^ W M 5 w- ^ l
^ 3 - ^ 2 M»»>WM ^ ^ »

Druck und Ver lag von J g . von K l e i n m a y r H Fed. Vamberg.


